
Sie erreichen uns auch gut mit Bus und Bahn. An der Haltestelle 
„Trinenkamp“ halten die Busse 382 und 384 sowie die 
U-Bahn 301. An der Haltestelle „Jakobstraße“ hält der Bus 392.
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Kontakt

Heilpädagogische 
Frühförder- und Beratungsstelle

Paulstraße 6
45889 Gelsenkirchen

Telefon: 0209 / 38 90 613-0
Telefax: 0209 / 38 90 613-19

post@lebenshilfe-ff.de

Mo – Do:  7:30 – 16:30 Uhr
Fr:             7:30 – 15:00 Uhr

www.lebenshilfe-gelsenkirchen.de

Lebenshilfe Gelsenkirchen

lebenshilfe_gelsenkirchen

Träger:
Lebenshilfe Gelsenkirchen e.V.
Chattenstraße 20a
45888 Gelsenkirchen

Vorsitzender: Frank Flieger

www.lebenshilfe-gelsenkirchen.de

Lebenshilfe
Gelsenkirchen

Lebenshilfe
Heilpädagogische Frühförder- 
und Beratungsstelle



Heilpädagogische Frühförderung richtet sich an 
Familien mit Kindern, die in der Entwicklung ver-
zögert, beeinträchtigt oder von einer Beeinträch-
tigung bedroht sind. 

Kinder, die
•	 ein erhöhtes Entwicklungsrisiko haben  

(z.B. durch eine Frühgeburt)
•	 beeinträchtigt sind in ihrer Wahrnehmung 

(z.B. Sehen, Hören, Fühlen)
•	 unsicher in ihren Bewegungen sind 
•	 wenig Ausdauer beim Spielen haben  

oder sich nicht konzentrieren können
•	 Auffälligkeiten in ihrer Sprachentwicklung 

zeigen (z.B. beim Verstehen oder Sprechen)
•	 wenig Interesse am Spiel und an ihrer  

Umwelt zeigen
•	 Probleme im Umgang mit anderen Kindern 

haben
•	 eine geistige und / oder körperliche  

Beeinträchtigung haben

Wir fördern Kinder bis zur Einschulung im  
Rahmen von Einzel- oder Gruppenförderung. 
Heilpädagogische Frühförderung umfasst die 
individuelle Förderung des Kindes, aber auch  
die ganzheitliche Beratung der Familien.

Durch gezielte Anregungen im gemeinsamen 
Spiel wird das Kind z.B. in folgenden Bereichen 
gefördert:
•	 Grobmotorik (z.B. krabbeln, laufen)
•	 Feinmotorik (z.B. greifen, malen)
•	 Sprache (z.B. sprechen, verstehen)
•	 Kognitive Entwicklung (z.B. verstehen,  

spielen, konzentrieren)
•	 Sozialverhalten (z.B. spielen mit anderen)
•	 Selbstständigkeit (z.B. essen, anziehen)
•	 Wahrnehmung (z.B. sehen, fühlen, hören)

Die Förderung kann in unserer Einrichtung,  
der Kindertageseinrichtung oder auch zu Hause 
stattfinden. 

Die Frühförderung ist für die Familien kostenlos, 
wenn sie vom Kinderarzt empfohlen wird.

Wir bieten an:

•	 Entwicklungsdiagnostik
•	 Elternberatung
•	 Einzelförderung
•	 (Klein-) Gruppenförderung
•	 Psychomotorik
•	 Marburger-Konzentrationstraining
•	 Marte Meo Beratung im Rahmen der  

Frühförderung
•	 Beratung zu Unterstützter Kommunikation
•	 Begleitung der Familien in ihrer besonderen 

Situation
•	 Anleitung der Eltern im Umgang mit  

ihrem Kind
•	 Stärkung der Eltern-Kind-Interaktion
•	 Information und Unterstützung bei der Suche 

nach ergänzenden Maßnahmen und / oder 
weiterführenden Einrichtungen (z.B. Schule)

•	 Auf Wunsch Vermittlung von Kontakten zu 
anderen Familien

•	 Gesprächskreise 


